
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 27.01.2024 (19:47) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksliga

Friedrichshaller SV : TGV Eintracht Beilstein II 
Samstag, 27.01.2024, 17:00 Uhr

Huck in Einzel und Doppel ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg des Friedrichshaller SV
im Spiel der Herren Bezirksliga gegen den TGV Eintracht Beilstein II endgültig fest. Die Gastgeber
profitierten unter anderem in ihrem 10. Saisonspiel am Samstagnachmittag davon, dass der TGV
Eintracht Beilstein II mit 3 Ersatzspielern antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere
Christian Huck, der seine Spiele allesamt gewann.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Kaum Chancen ließen Huck / Walk beim 11:3, 11:9, 11:5
ihren Gegnern Cirjan / Willenberger. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnten Walk / Walk beim
2:3 gegen Marbach / Schuch. Das Spiel verloren Walk / Walk dennoch im 5. Satz. Nicht einen
Satzgewinn überließen Sugirthanathan / Böttcher ihren Gegnern Krause / Thiede beim sicheren 3:0-
Erfolg und holten damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Da gab es nichts zu rütteln. Nach den
ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Christian Huck hatte im Spiel gegen Marius Cirjan
am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Das Match hätte
also insgesamt auch knapper ausgehen können. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Patrick
Marbach hatte Christian Walk nur im ersten Satz eine Chance. Wenig später ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Dominik Walk überzeugte im Einzel gegen
Nils Krause, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite
für die Heimmannschaft verbuchen konnte. In toller Verfassung präsentierte sich Richard
Sugirthanathan im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging
durch ein 1:3 an Luca Schuch. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:
3 an die Tische. Claudio Walk machte hingegen mit Keano Thiede beim 11:3, 11:5, 11:3 ziemlich
kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Das war ein souveräner Sieg. Denis Böttcher
machte mit Frank Willenberger beim 11:4, 11:3, 11:6 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein
Einzel sicher. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des Friedrichshaller SV und des TGV
Eintracht Beilstein II. Passende spielerische Mittel hatte daraufhin Christian Huck letztlich an der
Hand, um sich gegen Patrick Marbach durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen
zu Buche. 15:1 (Huck) bzw. 5:6 (Marbach) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Mit einem Sieg im
Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als recht offen
einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Christian Walk gewann gegen Marius Cirjan mit 3:
2. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. 6:14 (Walk) bzw. 6:11 (Cirjan)
lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Beim anschließenden auf Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 0:3
gegen Luca Schuch fand Dominik Walk von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Hierbei überließ Walk seinem Gegner im ersten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Der
neue Zwischenstand war 8:4. Recht kurzen Prozess machte danach indes Richard Sugirthanathan
beim 3:0 mit Nils Krause. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-Heimsieg somit
sichergestellt.

Nach diesem Ergebnis weist der Friedrichshaller SV nun ein Punktekonto von 10:10 Punkten auf,
während der TGV Eintracht Beilstein II vor dem nächsten Spiel, das am 03.02.2024 gegen den SV
Heilbronn am Leinbach ansteht, 10:10 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 27.01.2024 (19:47) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Friedrichshaller SV bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 10.02.2024 gegen den TTC
Zaberfeld.

 Statistik:
 Friedrichshaller SV

Doppel: Huck / Walk 1:0, Walk / Walk 0:1, Sugirthanathan / Böttcher 1:0 
Einzel: C. Huck 2:0, C. Walk 1:1, D. Walk 1:1, R. Sugirthanathan 1:1, C. Walk 1:0, D. Böttcher 1:0 

 TGV Eintracht Beilstein II
Doppel: Marbach / Schuch 1:0, Cirjan / Willenberger 0:1, Krause / Thiede 0:1 
Einzel: P. Marbach 1:1, M. Cirjan 0:2, L. Schuch 2:0, N. Krause 0:2, F. Willenberger 0:1, K. Thiede 0:
1


